
      „Bleibt in mir und ich bleibe in euch“ - (Johannes 15,4a)  

 

Abstandsregeln, social distancing, keine großen Menschenmengen, keine 

Umarmungen. Nah beieinander zu sein, ist gerade nicht erlaubt oder möglich. 

Jetzt kann der Satz aus dem Johannesevangelium deswegen etwas irritierend 

klingen. 

Aber Johannes geht in der Bibelstelle noch ein Stück weiter und sagt nicht 

bliebt „bei“ mir, sondern bleibt „in“ mir. „Bei“ jemandem bleiben bedeutet, 

die körperliche oder geistige Nähe zum Nächsten zu definieren, wenn man 

zum Beispiel „Ich bleibe bei dir“, oder „bei jemandem Verständnis finden“ 

sagt. Auch wenn die Präposition „bei“ Nähe zu einem Menschen ausdrückt, 

bleibt diese Nähe doch immer etwas äußerliches. Es zeigt eine 

Richtungsbewegung an, die vor dem Zielpunkt stoppt. Das Wort „bei“ lässt 

immer noch einen kleinen Raum zwischen mir und dem anderen. Möchte ich, 

dass zwischen mir und Gott Raum besteht? Lasse ich absichtlich Abstand zu 

ihm? Was hält mich davon ab, ihn ganz reinzulassen? 

 

Laut dem Duden kennzeichnet das Wörtchen „in“ das Ziel einer Bewegung. 

Man könnte Johannes so verstehen, dass Gott möchte, dass kein einziger 

Zentimeter zwischen ihm und uns besteht. Er will nicht eine der Masken, 

oder Rollen, die man im Alltag trägt und ausfüllt oder nur die positiven 

Charaktereigenschaften. Nein, wir dürfen mit allem was wir sind zu ihm 

kommen. Dieses „In“ zeigt an, dass Gott uns komplett bei sich aufnehmen 

möchte – von seiner Seite ist alle klar. Er heißt uns mit seiner Liebe, in 

seinem Haus, willkommen und wir müssen nicht schon nach einer vorgegebenen 

Zeit wieder gehen, sondern wir dürfen bleiben – über den Tod hinaus, bis in 

Ewigkeit. Amen. 

 

Bibelstellen zum Nachlesen: 

Epheser 3,14-21 Christus wohne in euren Herzen  

Lukas 2,41-52 „Maria bewahrte alles, was geschehen war, in ihrem 

Herzen“ 

Anbei ein paar musikalische Ideen, zum selber singen, oder z.B. bei YOUTUBE 

lauschen. 

„Da wohnt ein Sehen tief in uns“ GL 909 

„Gott wohnt bei uns“ – Jonathan Enns 

„Näher an dein Herz“- Alive Worship, Rebekka Beiler 


